
Amt für Volksschule 

 

 

 
 

Schulblatt 4 / 2024 

 

Literaturnachweis 

 

Die tabuisierte Emotion 

Text: Dr. Stephan Marks, Freiburger Institut für Menschenrechtspädagogik  

 

Bauer, Joachim (2006). Warum ich fühle, was du fühlst. Intuitive Kommunikation und das Geheimnis
 der Spiegelneurone. Heyne. 
 
Hilgers, Micha (2012). Scham. Gesichter eines Affekts. Vandenhoeck & Ruprecht. 
 
Honneth, Axel (2003). Kampf um Anerkennung. Zur moralischen Grammatik sozialer Konflikte. 

Suhrkamp. 
 
Marks, Stephan (2024). Scham - die tabuisierte Emotion. Patmos. 
 
Marks, Stephan (2022). Die Würde des Menschen ist verletzlich. Patmos. 
 
Nathanson, Donald (1987). A timetable for shame. In: ders. (Hg.). The many faces of shame. Guilford,  

S. 1-63. 
 
Oser, Fritz & Spychiger, Maria (2005). Lernen ist schmerzhaft. Zur Theorie des Negativen Wissens und  

zur Praxis der Fehlerkultur. Beltz. 
 

Riedel, Ingrid (1991). Hans mein Igel. Wie ein abgelehntes Kind sein Glück findet. Kreuz. 
 
Rutschky, Katharina (Hg.) (1977). Schwarze Pädagogik. Quellen zur Naturgeschichte der bürgerlichen  

Erziehung. Ullstein. 
 
Schore, Allan (1998). Early Shame Experiences and Infant Brain Development. In: Paul Gilbert &  

Bernice Andrews (Hg.): Shame. Interpersonal Behavior, Psychopathy, and Culture. New York, 
S. 57-77. 

 
Wurmser, Leon (2017). Die Maske der Scham. Zur Psychoanalyse von Schamaffekten und  

Schamkonflikten. Springer. 
 


